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Reue töelten unter öem ÎÏÏiïroffop. Räöertierdjen,
öas oon blofeem fluge nid?t tDabr3unei?înen ift. 3n
einem Œropfen Seetoafier gibt es Œaufenôe baoon.

IDunber her Kleimoelteit.
Das mobetne, faft unglaublich DetDolIfommnete ïïïitroftop
ermöglicht, Kleinroefen Dort ein ITTillionftel îïïillimeter
©röße pf?otograpIjifd? auf3unehmen. Dem fluge unfid)ts
bare ©ierdjen tonnen fogat in all ihren Belegungen
tinematographifd; œiebergegeben œerben. Die IDunber
ber Kleinroelten, bie fid; bem îïïenfdjen baburd; erfd)ließen,
(inb taum toeniget erftaunlid; als bie Unenölicbfeit bes

fjimmelstaumes. 5ür öie mebginifche IDi[fen[d;aft ift bie
Deroolltommnung bes ÎÏÏitroflopes Don unermeßlicher
Bebeutung; lie geftattet bie ©treger bis bafjin fchœer
heilbarer Krantheiten 3U finben unb 3eigt ben IDeg 3U

ihrer Betampfung.

OoIfs3ähIung bei ben flmeifen.
Hiemanb ift es bisher gelungen, bie fln3ahl ber fälf<h=
lichertoeife als „rneiße flmeifen" be3eid;neten ©ermiten
in einer ihrer Beljaufungen 3U 3ählen. Die Don ihnen in
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Neue Welten unter dem Mikroskop. Kädertierchen,
das von blohem Nuge nicht wahrzunehmen ist. In
einem Tropfen Seewasser gibt es Tausende davon.

wunder der lîleinwelten.
Das moderne, fast unglaublich vervollkommnete Mikroskop
ermöglicht, Meinwesen von ein Millionstel Millimeter
Grütze photographisch aufzunehmen. Dem kluge unsichtbare

Tierchen können sogar in all ihren Bewegungen
kinematographisch wiedergegeben werden. Oie Wunder
der Meinwelten, die sich dem Menschen dadurch erschließen,
sind kaum weniger erstaunlich als die Unendlichkeit des
ksimmelsraumes. Zur die.medizinische Wissenschaft ist die
Vervollkommnung des Mikroskopes von unermeßlicher
Bedeutung,- sie gestattet die Erreger bis dahin schwer
heilbarer Krankheiten zu finden und zeigt den weg zu
ihrer Bekämpfung.

Volkszählung bei den Ameisen.
Niemand ist es bisher gelungen, die Unzahl der
fälschlicherweise als „weiße Ameisen" bezeichneten Termiten
in einer ihrer Behausungen zu zählen, vie von ihnen in
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ITeue Xöclten unter bem IÏÏiïrofïop. (Ein Räöertier<f?en beim
Der[d}lmgen einer ÏÏÎûcïenlaroe. ((Eine ITtiUion ÏÏÏal pergrö&ert.)

ben ©open erbauten riefigen tjügel beherbergen roofjt
TOllionen non Beœohnent, ja oielleidjt mehr als eine
îlîilliarbe. — Über öie Siebelungen unferer bjeimifrfjert
flmeifen finb tuir befjer unterrichtet. Der grofje 3nfeften=
forcer Sir 3"hn Cubbod fcbät)te öie ^et flmeifen,
bie in einem ïteft non burdjfdjnittlidjer @tö^e leben, auf
ungefähr eine h^e million. Diefe Schalung erfdjien
reichlich hocb- ®n anberer 5orfd?er Doung hflt, unt ein
genaueres Refultat 3U erhalten, mit fjilfe oon ©iftgafen
bie Bemohner Don brei flmeifenhaufen getötet unb biefe
©etdjen hernach ge3ählt. ©r ift 3U bem ©rgebnis getom»
men, baf; felbft ein großer flmeifenhiigel teine 3ahlteidhere
Benölterung als ungefähr 100.000 ©ere aufœeife. Die
„Stäbte" ber flmeifen finb größer als biejenigen anberer
3nfetten, tuelche in Kolonien leben, ©in Btenenforb, ber
[tat! befiebelt ift, enthält blofj etœa 15.000 ©ere, ein
IDefpenneft beren ungefähr 4000. tjorniffen leben smifcben
100 unb 200 in einem lieft, unb bie fjummeln finben (ich

nur 3u 30 bis 100 3ufammen.
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Neue Welten unter dem Mikroskop. Ein Rädertierchen beim
verschlingen einer Mückenlarve. (Eine Million Mal vergrößert.)

den Tropen erbauten riesigen Hügel beherbergen wohl
Millionen von Bewohnern, ja vielleicht mehr als eine
Milliarde. — Über die Siedelungen unserer heimischen
Ameisen sind wir besser unterrichtet. Oer große Insekten-
forscher Sir Zahn Lubbock schätzte die Zahl der Ameisen,
die in einem Nest von durchschnittlicher Größe leben, auf
ungefähr eine halbe Million. Diese Schätzung erschien
reichlich hoch. Ein anderer Forscher üoung hat, um ein
genaueres Resultat zu erhalten, mit Hilfe von Giftgasen
die Bewohner von drei Ameisenhaufen getötet und diese
Tierchen hernach gezählt. Er ist zu dem Ergebnis gekommen,

daß selbst ein großer Ameisenhügel keine zahlreichere
Bevölkerung als ungefähr lüü.üiiü Tiere aufweise. Oie
„Städte" der Ameisen sind größer als diejenigen anderer
Insekten, welche in Kolonien leben. Ein Bienenkorb, der
stark besiedelt ist, enthält bloß etwa 13.000 Tiere, ein
Wespennest deren ungefähr 4000. Hornissen leben zwischen
lüg und 200 in einem Nest, und die Hummeln finden sich

nur zu 30 bis 100 zusammen.
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